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6 Legislatur Periode 2 Seſſion
85 Sitzung vom 8 April

Am Bundesrathstiſche Bronſart v Schellendorff
r dent v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

r

a ggangen Freundſchaftsvertrag mit den Hereros Südweſt
taaErſter Gegenſtand der Tagesordnung F 2 Berathung des vom

Abg Grafen v Moltke eingebrachten Geſetzentwurfs betr die
Abänderung des Militärpenſionsgeſetzes

Die erſten Artikel werden debattelos gegen die Stimmen der
Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen

Abg v Vollmar Sozialdemokrat beantragt die Aufnahme
folgender Beſtimmungen

Die den verſorgungsberechtigten Unteroffizieren und Sol
daten zu gewährenden Jnvalidenpenſionen zerfallen für jede
Rangſtufe in 3 Klaſſen Sie betragen monatlich in der

I 2 3 Klaſſe42 33 27 M
b Sergeanten 36 27 21

Unteroffiziere 33 24 18
4 Gemeine 30 2116Die Juvalidenpenſion 1 Klaſſe wird gewährt a nach einer

Dienſtzeit von 30 Jahren ohne Nachweis der Jnvalidität
d den Ganzinvaliden welche 1 nach fünfzehnjähriger Dienſtzeit
oder durch Dienſtbeſchädigung gänzlich erwerbsunfähig geworden
ſind Die Jnvalidenpenſion 2 Klaſſe wird gewährt a nach
einer Dienſtzeit von 20 Jahren ohne Nachweis der Jnvalidität

den Ganzinvaliden welche 1 nach 10jähriger Dienſtzeit oder
2 durch Dienſtbeſchädigung beſchränkt erwerbsunfähig geworden
ſind Die Jnvalidenpenſion 3 Klaſſe wird gewährt den Halb
invaliden welche 1 nach einer 12jährigen Dienſtzeit oder 2 durch
eine der in 8 59 unter a b a bezeichneten Dienſtbeſchädigungen
um Feld bezw Seedienſt untauglich geworden ſind Den
nteroffizieren vom Feldwebel abwärts wird vom zurückgelegten

10 Dienſtjahre ab für jedes weitere Dienſtjahr bei eintretender
nachzuweiſender Ganzinvalidität eine Penſionszulage von 1 M
50 Pf monatlich gewährt

Der Antragſteller motivirt eingehend ſeinen t unter

a für Feldwebel

Berufung auf militäriſche Autoritäten die man freilich nicht gelten
laſſe wenn ſie einen anderen Standpunkt vertreten als den
welchen man gewahrt ſehen wolle Ein Bedürfniß zur Ver
Sehang der unteren Klaſſen ſei vorhanden jetzt biete ſich
Gelegenheit dieſem Bedürfniß Rechnung zu tragen Werde dieſeGelegenheit verabſäumt ſo werde ſie ſo bald nicht wiederkehren
Er habe nicht die Hoffnung daß ſeine Anträge angenommen
werden würden er habe ſie eingebracht weil er ſich verpflichtet
fühlte wenigſtens einen Verſuch zur Aufbeſſerung der Penſions
ſätze der unteren Klaſſen zu machen
Kriegstniniſter Bronſart v Schellendorff Jch habe mich

gaggen e zu äußern damit nicht eine Verwirrung
der Rechtsbegriffe eintritt Jm Jahre 1871 wurden die unteren
Jafep öht während die Offiziere damals leer ausgingen

as dama
geholt werden

verabſäumt wurde das wird jetzt hoffentlich nach
Die Broöſchüre des Oberſt Francvis auf diech der Vorredner herufen hat geht von vollſtändig falſchen Vor

e en aus Das iſt auch nicht zu verwundern man muß
eine Ste ng einnehmen wo viele Fäden zuſammenlaufen wenn

man einen ſi Für eine BeD Ueberblick gewinnen will z Be
ſteuerung der Sätze für die unteren Klaſſen liegt augenblicklich kein
Bedürfniß vor da für dieſelben verhältnißmäßig beſſe
als für die oberen Klaſſen Seit 1865 haben ſich die Sätze für
die unteren Klaſſen um durchſchnittlich 50 Proz erhöht theilweiſe
ſogar um 100 Proz Auch wenn das vorliegende Geſetz angenommenwird werden die unteren Klaſſen verhältnißmä eſſer geſtellt

ig
ſein als die höheren Klaſſen Was die Bedürfni anlangt ſo
kommt es höchſt ſelten vor daß Anträge auf nserhöhung

eſtellt werden Solche Anträge begründen ſich dann mit ſtarkere und beſonders ungünſtigen wirthſchaftlichen Verhältniſſen

ären die Sätze unzureichend ſo würden die Leute der Armen
pflege zur Laſt fallen und die Gemeinden würden dann mit An
trägen an die Verwaltung kommen Das iſt aber nicht der Fall
Wenn die Regierung ein Bedürfniß für eine verbeſſerte Farkorge Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungs ſchulen
für die unteren Klaſſen anerkennen könnte ſo würde ſie nicht
zögern mit bezüglichen Anträgen vorzugehen

Abg v Schalſcha Centr enn ich auch ein Gegner aller
ſonſtigen Monopole bin ſo bin ich doch dem Kriegsminiſterium
dankbar dafür daß es in Bezug auf die Fürſorge der Armen ſein
Monopol feſthält und ſich daſſelbe vom Abg v Vollmar nicht
beſchränken läßt Der Antrag des Herrn v Vollmar iſt nicht
53 egrflüſſin ſondern er ſchädigt auch das Zuſtandekommen des

eſetzes

Abg Dr Baumbach freiſ Jch ſtehe dem Antrage des Abg
v Vollmar ſympathiſch gegenüber Der große Apparät den der
Kriegsminiſter dagegen anführt beweiſt daß der Antrag einen

uten geſunden Kern enthält Das Plenum iſt freilich nicht der
rt die Bedürfnißfrage erſchöpfend zu behandeln

keine Ausſicht vorhauden daß ein bezüglicher Antrag Annahmend Der Beweis daß kein Bedürfniß für den Antrag vor
handen iſt dem Kriegsminiſter nicht gelungen Wenn die Verhältniſſe unſerer penſionirten Soldaten jetzt beſſer ſind als früher

ſo iſt das kein Beweis dafür daß ſie auch ſchon befriedigende ſind Centrum
wegen der unWir ſtimmen e das Geſetz hauptſächlic

befriedigenden Regelung der Offizierſteuerfrage Wir halten daran
feſt daß das ganze Privatvermögen der Offiziere zu den Kommunal
ſteuern grauen werde

Abg Dr Meyer Jena nationall J mich in der
Kommiſſion am meiſten für eine Beſſerung e der
unteren Klaſſen intereſſirt und eine bezügliche Reſolution eingebracht Da dieſelbe keine Ausſht auf Annahme hatte und ich

im Intereſſe der Sache ſelbſt nicht wünſchen konnte daß ſie abge
lehnt würde zog ich es vor die Reſolution zurückzuziehen DenAnträgen des A a v Vollmar kann ich in der orm in der ſie
geſtellt S nicht zuſtimmen Jch kann d nur wiederholt
an den Kriegsminiſter die Bitte richten die Frage einer Beſſder unteren Klaſſen nochmals eingehend zu prüfen und eweniueht
entſprechende Vorſchläge zu machen

h Köller konſ wendet ſich gleichfalls
des v Vollmar Die Bezüge der unteren
mit wenigen Ausnahmen die ja überall vorkämen Die
ſinnigen wollten das Geſetz überhaupt nicht und benützten jede
Cieiengett um Gründe für ihre ablehnende Haltung zu

Abg Richter Wir ſind gar nicht prinzipiell gegen das Geſetzguten t unſere Stellung iſt c Wie vor de ung
er die nicht befriedigend erledigt iſt Es iſt eine ganz

alſche Unterſtellung daß wir noch im letzten Augenblicke die Ab
lehnung des Vollmarſchen Antrags als Grund für unſere Ab
hin des Offizierpenſtönsgeſetzes hinſtellten Die von Herrn
v Vollmar hervorgehobenen Geſichtspuukte habe ich ſchon vorahren anz in derſelben Weiſe hervorgehoben 4 Weſten ins

m
e Penſivnsſätze der unteren Klaſſen ungenügendLebensmittel theurer ſind als im Wie Uederkaamg von

glige Militärs wäre einterte an verdienteeiner Aimzabi derſelben zu verLittel die L
ert ſchon längſt Abhilfe

v Voll mar Soz vertheidigt ſeinen ntr ieEinwände der Vorredner ag gegen di
Miniſter Bronſart v Schellendorff Jch habe die Be reitung

Eine b
e Vorberathung wäre wünſchenswerth freilich iſt R

dürfnißfrage nicht damit verneinen wollen daß ich darauf hinge
wieſen habe wie im Jahre 1871 für die unteren Klaſſen eine aus
reichende Fürſorge getroffen worden Dieſer Hinweis bezweckte

Offiziere erhöht würden nun auch die der unteren Klaſſen erhöht
werden müßten

Abg Dr Windthorſt Wir ſind er da
die Jntereſſen der Unteroffiziere e nicht unbe

hierfür erkennt
tereſſen der Steuerzahler wahrnehmen Das O

tigen wo der Platz ſein wird diejenigen Abänderungen zu be
antragen die wünſchenswerth ſind

Die Anträge des Abg v Vollmar werden gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten ab gelehnt

Artikel II der Kommiſſionsvorlage giebt dem Geſetze rück
wirkende Kraft Außerdem empfiehlt die Kommiſſion folgende
Reſolution Der Reichstag ſpricht das Vertrauen aus daß die
nach dem Reichshaushaltsetat zur Allerhöchſten Verfügung ſtehen
den Mittel dazu dienen werden auch eine dem Bedürfniß ent
ſprechende Verbeſſerung der Lage derjenigen bereits ausgeſchiedenen
Offiziere c herbeizuführen welche nicht unter den Artikel III des
Geſetzes betreffend die Abänderung des Militärpenſionsgeſetzes
vom 27 Juni 1871 fallen S

Abg Dr Windthorſt Centr tritt insbeſondere für eine Be
e der ehemaligen hannöverſchen Offiziere ein

Miniſter Bronſart von Schellendorff Wenn das Geſetz
rückwirkende Kraft erhalten hat ſo iſt das das Verdienſt des
W an Weiter zurückzugehen als bis zum Jahre 1870 jſt
mit Rückſicht auf die Mannichfaltigkeit der damals beſtandenen
Penſionsbeſtimmungen unmöglich Durch dieſes Geſetz wird der
Allerhöchſte Dispoſitionsfonds entlaſtet ſo daß es möglich iſt aus
demſelben Unterſtützungen an ſolche Offiziere zu gewähren die an
den Vortheilen dieſes Geſetzes nicht partizipiren

Die Kommiſſionsvorlage wird darauf in allen Punkten un
verändert angenommen Die Abſtimmung über die eben er
wähnte Reſolution erfolgt erſt in 3 Leſung

Es folgt 2 Berathung des Antrages des Abg Junggreen
um Gleichberechtigung der däniſchen mit der deutſchen Sprache
als Gerichtsſprache in Nordſchleswig

Abg Junggreen begründet den Antrag s
Abg Dr Hartmann konſ erklärt denſelben für undurch

führbar Man könne doch unmöglich verlangen daß alle Ge
L in Schleswig gleicherweiſe beider Sprachen mächtig
ein ſollen

81 wird gegen die Stimmen des Antragſtellers und der Polen
aelehn worauf der Antragſteller auf den Reſt ſeines Antrages

verzichtet
Es folgt Berathung von Petitionen
Mitglieder von Eiſenbahnwerkſtätten Krankenkaſſen bitten um

Abänderung des Kranken Verſicherungs Geſetzes dahin
daß bei Krankheiten welche 6 Tage und länger dauern für die
erſten 3 Tage ſowie für die Sonntage das Krankengeld gezahlt
werden ſoll Die Petitionen werden der Regierung zur Er
wägung überwiefen

ächſte Sitzung Freitag mittag 12 Uhr Tagesordnung Un
fall und Kranken Verſicherung der ländlichen Arbeiter kleinere
Vorlagen Wahlprüfungen

Schluß 42 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
,59 Sitzung vom 8 April s 4Präſident v Kölker eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Am Miniſtertiſche v Boetticher
Eingegangen iſt eine Jnterpellation des Abg Freiherrn

v Minnigerode welche Maßregeln die Regierung zu treffen
gedenkt gegen den Preisniedergang der landwirthſchaftlichen Pro
dukte und für die Steuererleichterung der Kommunen und kom
munagalen Verbände

Unter den ertheilten Urlaubsbewilligungen befindet ſich anch die
des Abg Maybach Miniſters der öffentlichen Arbeiten wegen
dringender dw ältniſſe

Das Haus eröffnet die dritte Lefung des Entwurfs betr die

m

in Weſtpreußen und Poſen
81 wird nach kurzer Diskuſſion unverändert nach dem Be

ſchluſſe der zweiten Leſung angenommen

n 82 beantragt ab Freiherr v Hammerſtein die Worte Jedoch darf an
den Sonntagen während der Stunden des Hauptgottesdienſtes
g nicht ertheilt werden zu ſtreichen und dafür zu
etzen

Der Beſuch des Unterrichts an Sonntagen darf nicht er
zwungen werden

ntragſteller führt aus daß es zutr
der Fortbildungs Unterricht am Sonntag nicht entſittlichen
wirke aber zur Heiligung des Sonntags trage er doch nichts

ei Bei den jüdiſchen Schülern nehme man die weitgehendſten
ückſichten man diktire am Sonnabend keine Extemporalien

die chriſtlichen Schüler aber wolle man zwingen am Sonntag
die Schule zu beſuchen zu rechnen zu zeichnen Die
Annahme ſeines Antrages werde die Agitation gegen das
Geſetz bei den Polen beſchwichtigen Beifall rechts und im

en
Unterſtaatsfekretär Dr v Möller Man könnte dem Autrage

des Vorredners allenfalls zuſtimmen wenn es ſich um ein a
gemeines Landesgeſetz handelte nicht aber bei einem Geſetz das

dieſe beiden Provinzen beſtimmt iſt Gört hört im Cen
trum Sie ſchwächen die Waffe die Sie mit dieſer Vorlage uns
r wenn Sie den Unterricht am Sonntag verbieten Wir
können den Handwerksmeiſtern nicht zum
linge an Wochentagen ſo für entlaſſen um noch Zeichen
ünterricht nehmen zu können Wir können aber mit dieſem Geſetz
nichts erreichen wenn wir nicht die Handwerksmeiſter für uns

da hier die n

hnen wenn ich h feſt auf kirchlichem Boden ſtände

wä t iterkeit D ulDes u nne erſie deu e

haben bitte Sie den Antrag abzulehnen
Abg Dr Windthorſt beantragt in dem Hammerſtein ſchen

Antrage ſtatt an Sonntagen zu ſetzen Jan Sonn und Feſt
tagenAbg v Rauchhaupt konſ ich gegen den Anten die Anträge erklären Die Sue r ne ſo Agenten Anſteete Ende

aſſen genügten ſ daß ich in dem Schulur
Frei des Sonntags erblicke

iterricht am Sonntage keine Entheiligung
des er Hinweis auf die Sonnabendfeier der
jüdiſchen Schüler trifft nicht zu wir haben eben eine wenigerſrenge Sabbathſeier als die Juden Ich ditte Sie daher dem
Antrage nicht zuzuſtimmen

Abg Dr Windthorſt Jch möchte den
ſchönes antiſches Ved verweiſen in dem es heißt Jch ſteh

am lag von r rbeit ab Auf da ne erbeit ab Es ere Aufgabe zur es Geltehren das an Gott a e
einüng der Sozialdemokraten und

allem zurückzuführen auf die immer mehr
wendung von Gott auf den Athe
icht mehr die Gebote Gottes und
oll ihn abhalten Sozialiſt werden

iſt eine de iverlegt werden Di unden die ſige
der ſozialiſtiſchen

die Behauptung zu entkräften daß weil die Penſionsſätze der

die Regierung Jch
ckſichtigt laſſen

wird und mit Anträgen hervortreten wird wenn ſie ein Bedürfniß
Wir müſſen bei unſeren Anträgen auch die Jnfſier Kommunal

ſteuergeſetz wird ja dieſer Tage das Abgeordnetenhaus beſchäf

n daß ſie ihre Lehr geklagten durch Schläge mit Liner J

iſt die ſchau igt ſaſt an allen Theilhen haden ſid
trägt weſentlich gefunden Hantad ungen welche d

jetzt auch der Staat durch die StagtsOmnipotenz bei kommtan noch etwas Materialismus dinzn dir hat n
der Sozialdemokratie fertig Deshalb iſt mein neulicher An
und der heutige des Abg v Hammerſtein ein nothwendigerich begreife nicht wie ein Konſervativer auch nur einen n
blick unſchlüſſig ſein kann ob er dem Antrage men ſoll

kann im übrigen mich auf die Ausführungen des Abg
v Hammerſtein beziehen Jch bitte die i von ihrem

ie Kormaterialiſtiſchen Standpunkte abzugehen un vatider n v irtek konſervativ ch bewähren GVeian n

Miniſter v Boetticher Jch kann dem Grundgedanken des
Vorredners nur zuſtimmen Umſomehr bedauere ich daß Dr
Windthorſt uns materialiſtiſche Tendenzen vorwirft einerZeit da die Regierung eifrig beſtrebt iſt dem ſerlien Aus
ſpruch daß mehr Religion in das Volk kommen muß gerecht zu
werden iſt ein ſolcher Vorwurf mindeſtens auffällig Die Frage
iſt hier doch nur ob es ſich empfiehlt am Sonntag Fortbildungs
unterricht abhalten zu laſſen Der Unterricht ſoll nicht in
Kolliſion kommen mit dem Gottesdienſt fällt dieſe Kolliſion fort
ſo darf der Fortbildungs Unterricht am Sonntag abgehalten
werden Fortbildungs Unterricht iſt auch Gottesdienſt und Sie
ſollten ſich freuen wenn die Jünglinge angehalten werden am
Sonntag die Fortbildungsſchule zu beſuchen ſtatt ſich rohen
Vergnügungen hinzugeben Aus dieſen Gründen bitte ich Sie
um Ablehnung des Antrages Hammerſtein Lebhafter Beifall
rechts und links

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch freik Abg Dr Windt
horſt hat gegen die Regierung polemiſirt wohin man aber mit
einer klerikalen Regierung kommt zeigt doch das Beiſpiel in Bel
gien Beifall rechts große Unruhe im Centrum Der Antrag
des Abg v Hammerſtein macht dieſe Vorlage illuſoriſch wir
müſſen ihn daher ablehnen Beifall rechts

Abg Rickert freiſ Ueber die Vorgänge in Belgien werden
wir uns vielleicht noch ein andermal unterhalten es ſcheint mir
nicht paſſend bei jeder Gelegenheit auf das Ausland hinzuweiſen
und alle ausländiſchen Vorgänge gegen die Oppoſitionsparteien
auszunutzen Beifall links Jch bedauere daß Unterſtaats
ſekretär v Möller heute wieder dieſes S als Waffe bezeich
net hat Die Polen ſind ebenſo intereſſirt dabei Fortbildungs
ſchulen zu erhalten aber die Art wie die Sache bier vertheidigt
wird macht es ihnen unmöglich für die Vorlage zu ſtimmen
Weshalb wird nun hier wieder zweierlei Geſetz geſchaffen Parti
kulargeſetz ſteht hier gen Reichsgeſetz das iſt an ſich ſchon übel
und nun ſoll innerhalb dieſer e noch eine
Scheidung für die einzelnen Provinzen entſtehen Ich bitte die
Konſervativen die prinzipielle Bedenken gegen das Geſetz haben
mit uns dagegen zu ſtimmen Beifall links

Abg Pfaff nat lib wendet ſich gegen den Antrag des Abg
v Hammerſtein der ebenſo entſchieden abzulehnen ſei wie der
neuliche des Abg Dr Windthorſt

Nächdem Abg v Hammerſtein nochmals ſeinen Antrag be
fürwortet wird die Diskuſſion geſchloſſen vNach Ablehnung der Anträge der Abgg v Hammerſt ein
und Dr Windthorſt wird 8 2 der Vorlage nach dem Beſchluſſe
der zweiten Leſüng mit 184 gegen 107 Stimmen angenommen
Dagegen ſtimmen die Freiſinnigen das Centrum die Polen und
die konſervativen Abgeordneten die den Antrag des Abg Frhru
v Hammerſtein unterzeichnet haben

Die Vorlage wird ſodann definitiv angenommen
Es folgt die dritte Berathung des Entwurfs betr die Be

Schulverſäumniſſe inſtrafung der den ProvinzenPreußen Schleſien und der Graffchaft Glatz
Auf eine Anfrage des Abg Dr Wehr erklärt
Geh Reg Rath Kügeler daß der Nachtrags Etat in den

nächſten Tagen dem Hauſe zugehen werde
Der Entwurf wird hierauf debattelos angenommen
Die Novelle zum Geſetz betr die Landeskreditkaſſe in

Kaſſel paſſixt ohne Diskuſſion die erſte und zweite Leſung
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Kommunalbeſteuerung

der Offiziere Kleinere Vorlagen
Schluß 1 Uhr

Halle den 9 April
Gerichtsverhandlungen

Sitzung des halleſchen Schwurgerichts vom 8 April
Gerichtshöf Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender

Herren Landgerichtsräthe Metſch und Knibbe Beiſitzer die
kal Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn Staatsanwalt
König Gerichtsſchreiber Hr Referendar Detten born

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren ittergutehe
Ernſt Herrfurth jun Wehlitz Mühlenbeſ Franz Heinr Bauer
Delitzſch Prof Dr Arthur Richter Halle Dampfmühlenbeſitzer
Bruno Poland Helfta Gutsbeſ Friedr Ohm e Klepzig
Gutsbeſ Friedr Krieg Meisdorf Gutsbeſ Theod Schröter
Brehna Kfm Otto Köbke jun Halle Kfm Rud Sanderen könne Gerbſtedt Rentner Jellinghaus Giebichenſtein Rittergutsbef
Herm Böther Zöberitz Sr

Ein Unyienſch von Vater erſchien in der Perſon des Zimmermanns Karl Franz Wilh Block aus Eisleben 1854 in Born
n geboren vorbeſtraft wegen Felddiebſtahl und falſcher An
rigen nebſt Bedrohung jetzt unter Anklage wegen vorſätz

licher rn tödtlichem g erbrechen See

eeeneeerteein Umfange erwieſen worden ien ſoa er Bedauern für den An
grggten fühlte als die Verhandlung immer mehr an Thatſachen
rutaler Mißhandlungen ergab die Block gegen eines ſeiner

eigenen Kinder ein noch nicht zweiſähriges Mi im vorigen
und dieſem Jahre verübt hatte bis kurz vor dem am 17

erfolgten Tode der beklagenswerthen Kleinen Das Ableben des
mißhandelten Kindes ſollte eben die Folge der ihm vom An

riemigen Klopfpe
einem ſog Kantſchu zugefügten Zü geweſen ſeinSinn auch ohne das Se ehe Griechen
dem Laien gerechtfertigt erſchien Das kleine Mädchen Ling mitNamen u ſte hes Kind nach Angabe verſchiedener Zwar in Abweſenheit ſeiner Mutter im vorigen mit Ka
Geſchwiſtern in fremde Hände gegeben und
ziemlich ſchlecht in auf Pflege ge
noch wenigſtens men behandelt w

nde nahm als fene utter nach Verbüßung einer Strafe
urückkehrte und die Blockſchen Eheleute ihre Kinder wieder zu
ich nahmen die kleine Lina war dadurch wie man zu

egt aus dem Regen in die Traufe

tter ſie abere Mann e u dem keine ltime

SeeS des Tages von dem n 2geweſen en e
oft und ſo ande

einene en e ei jen hören wasaß das Hin ſo arg zu

See S n deZuſtande der per des kleinen

a S fte blutunterlau
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dar d ne W n a rzt h 7 April s AprilDr d urſache kon tat en n 37 2 MLetwe J Weh ne dun i S erothem ieſe Verle gen a a t unmit e ten egenſtan wül d e i ennidee u 5 a w 4ew d dte d n t de en 88 h 20er ein Wie erſt eini nn e das Kind ain n h de d e so i 2 4107einmal vom Angeklagten mißhandelt ein Die treu am S r er Sie e een
der geſammten Körperverletzungen iſt ſchon deſe ſfeln Brodraffmade J Bdaß dieſe ſelbſt es die Blutäustritte ins Gebn ter r rer an i t 79
et l den Tod a e h n er le r und daß der e eheut ne ungen e d l St n u a7 25 S e

ater w et Fall im Sime ehabt ig ausedn a hervor wonach ver Augetl agte Drohungen

ausgeſtoßen das Kind todtſchlagen zu wollen Ex meinte zu
ſeiner Entſchuldigung die üchtigungen wohl ausgeübt aber nur des
halb weil ſich das Kind wahrſcheinlich vor Schwäche öfter beſchmütßzte
und den Tod den übeln Ausgang nicht inikVoriſatz veranlaßt zuhaben
darauf war aber auch gar nicht die Anklage gerichtet wie ihm
klar gemacht wurde denn der Migeklagte den
Kindes gewollt ſo würde er e eines weit ſchwereren Ver
brechens Todtſchlag bezw Mordes ſchuldig gemacht r en Ob
ſein Weinen aufrichtige Reue bekündete wer mag es wiſſen
keiner der Zeügen mit Ausnahme ſeiner nichtvereidigten Frau
vermochte etwas zu ſeinen Gunſten vorzubringen und ſo wurde
denn die Schuldfrage dahin ne Jſt d im Jahre1885 und 1886 feine etwa 2 Jahre alte n wvorxſätzlich

wen e S e Jat Keeund zwar der er e andelten die e geweſen und im Fall B ſah ab inldernde Umſtände r
handen Auf Antrag des ertheid igers Hrn Rechtsanwalt
Wippermann der den erſchwerenden Umſtand tödtlichen Aus
gäng beſelkigt zu ſehen wünſchte wurde noch eine Hilfsfrage ge
L die nach dem erſten Theil der Hauptfrage ſtatt deren
Schluſſes lantete mit einer das Leben gefährdenden Handlung

Die lgl Staatsanwaltſchaft verbreitete ſich dte e
Züchtigungsrecht der Eltern betreffs ihrer Kinder welches übeſchritten werden kann hier liege nun aber eine ſolche ma ioſe

Ueberſchreitun r d Körperverletzung mit tödtlichen
eingetreten Wem die Schuld an letzterem rn ſei durchdie Beweisaufnahme ſhergeuget dargethan dem Andeklagten

nach Lage der r mildernde Umſtände zuzubilligen ſei nirgends
ein Anlaß geboten Hr Rechtsanwalt Wippermann richtete ſeine
Vertheidigung namentlich dahin daß nur Mißhandlung mit ehens
gefährdender Handlung vorliege und jedenfalls ſeinem Klient
mildernde Umſtände zuzibilligen ſeien Die Geſchworenen beiahten
nach nur zehn Minuten Berathung die Hauptſchu 53 ntilderndeUmſtände verneinend und die kal S San beantragte
mit Rückſicht auf die brutalen Miß handlungen ginter denen das
unglückliche Kind zu leiden gehabt gegen den e ne eine
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Duter c allerhöchsten Frolecioraſ e Majeſtät des Kaisers a Kömes üne der echte
ünter An Prrenprüvichum Sr Laiserl u e Hoheit des in I Kahlois

iſt aus den feinſten magenſt dc arg bereitet ne bei
körter Verdanung und chroe Magen u DarmKatarrh

a erwieſe ſt zuveranstaltet von der Könislichen Ah der Künete e

Berlin
1886

Mitte Mai bis October

100000 M
e

20000 Mk 15000 Mk 10000 Mk

a t en à 1,25 lind 2
ei den Herren

AFulins Betbhge
J I Revissner a d Morſhlirche 1 uRealg ymnhasium e W Roihnick Betübüirgerſtraße

jam klimatiſchen Sarert Oſterode Harz
Geſunde und ſchöne Lage in exrfriſcheider Wald und e Mäßige Freunden der Fiſchexei

Klaſſenfrequenz Erprobte Lehrkräfte und Erfol Penſionen mit güter Ver empfiehlt ſein großes Lager echt engeng e ehrern und andern Perſonen üfnahmetermin Mittwoch den liſcher direkt netter ngel
Total 10 000 6 W 3230 Mark 28 April I J Vorm Beginn des neuen Schuljahres Donnerstag den thesind gokort a TP un in ver c d v 29 April Nähere Auskunft ertheilt gern Die Direetion alte S utt e zie W a

Casseler St Martins Lotterie aun D reuſen Großartfger Erfolg gaxantirtDie Vangewerkſchule zu Hörter d Weſer FiſchwitterungZehn III Lldshs an 13 Il 1866 beginnt ihren W den 3 Mai ünd den Vorunterricht den 15 April tockt die Fiſche aus der Ferne an
Der Winter Curſus beginnt 3 November und der Vorunterricht 18 October m t u e w

Kaufloose III Klasse à 7 Mk 11 Loose 75 Mk Reserye Voll Loose à 10 Mk ou ie euheiten11 Loose 100 Mk Porto J iste 40 le ind in jedem Lotterie Geschatt zu Aimeldüngen beim Direktor Möllinger haltend gratis und frauco
t Fle yſenberger Kaltennordheim

haben sowie bei der Ger a Reuß Gera ReußGen Agentur A Fuhss Mülhbeim Kuhr und Casvel Hotel sohwarzer Bär
Obige Lose sind in Halle afs bei J Barck Co Stein brecher

e JTasper Schrocedel Simon Georg Kettler vorm B Penne Beſitzer Louiſs Stötzner cun vel z 7 8 in vei e Hünichen, Jm Centrum der Stadt Vollſtändig neu erbaut 60 auf das Con 5
S e e W fortabelſte eingerichtete Zimmer mit franzöſiſchen Betten bis zu Märk 2e Licht und Bedienung wird nicht berechnet

But e un a nLotterieCaſſeler Martins Lotterie in 4 Ziehungen Hzuhtaewinn i i W v
100,000 Looſe zur 3 s den 13 April à 7,50Marienburger Looſe a 3 Mk 50 Pfg Hauptgewinn 40000 A
Ziehung den 19 April

ar e besteacheag Scharen

verarbeitet tPuder Cacao s absolat reinchalenttei daher leicht verdaulichUlmer Binſertanlonſe à 3 Mk 50 Fis Hauptgewinn
75000 Ziehltug den 27 AprilRothe grerlocſe Mk Hauptgewinn t W v 80000 e

Ziehung den 27 April SCaſſeler r arg k Hauptgewinn Equipage i W p e
0,000 SHiehung den 2 Juni Sa Schrödel Sinn a an t u t

e Kein Hyſten mehr
Die unſchätzbare Heilkraft der Zwiebel gegen Huſten Hals Bruſt und S

e findet ein glänzendes Zeugniß in dem Gebranuche der CaxvKoehſſchen Zwiebelbonbon welche ſchon Tauſenden Hülfe gebracht haben Winter S
Dieſelben ſind ſtets vorräthig in Be eten zu 30 50 und 1 bei

Carl Koch Herreuſtraße doh Heinr Kanümann am Markt S 4I Waltsgott G o obere Geiſtſtraße W Gründler jun e Le der und Zu Hamburger S
in Wettin 4polheke in Löbejün ler h in Delitzſch Sch chuhmw wi ru Sund in der Löwen Apotheke in Salle e ünren Heiden r Stoff

eSchrnzanpſa bat d 9 t c bers

Ghocoladen mit 6 und 10 Sago
Zusatz per K von M 25 ab
mit Garautie Marke Rein Cacao und

I Zuckere von M 60 ab
Dio u Kilo Tafeln tragen die Ver

khüfspreise SUnsere Kaiser Chocolade per e
ist das Beste was in Choco

ad gefertigt werden Kann
Dépöt Schilder Kennzeichnen die Ver
EKaufsstellen woselbst auch wissenschaft

liche Abhandlungen über den Nührwerth
des Cacao erhbüitlien

Köln Goehbr Stohverck
i Crorih e lehnt
i

S von den Qualen ſeiner Hühneraugen
S Warzen u Hornhaut kann Jedermann

in einigen Tagen auf vollſtändig ſchmerz
loſe Weiſe unter Garantie des

a ſicheren Erfolges einzig und allemS durch Apotheker Berger s Sve
zialmittel werden Niederlage in

Halle ber M Waltsgott
Frauzhranntwein

in mir beſter Qualität einpfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges

J Mittel gegen Rheumatisinus ſowiezur Stärkung und Belebung des
Haarwuchſes

Die eleetromotoriſchenZahnhalsbänder
der Gebr Greminger befördernKindern das Zahnen Außerbrdentlich
verhindern Zahnkrämpfe und Unruhe
ſie ſollten daher nie bei zahnenden
Kindern fehlen Niederlage in Halle

bei M e

e u e z x S 7 1er e r c 2a e S S S Jt h e S S rec n e e S c 53 7 e e 7 7575 e e h rn en e mn 2 7 e wer v z t S Se e2 v e S r z S d

n

S e Seute und nut Tage ſollen

S Schülershof da e n Mar tt
enpreis c werben unter dem
ucheleg Confttnanden Anzüge 8

Herren Rock
AnzügeJ Sommer

u Jaqitet

augenſtärkender r a n Blechdoſen a 13 und 46 fg aus
der Ratiborer Schnupfta akfäbrik T Breitbarth Co Ratibor

iſt hier allein zu haben bei
Paul Grimm Gr Ulrichſtraße 31 Moritzthor 6 und Marktecke

Dr Jetsche d Bränne Hinreihune
heilt Diphteritis Bräune Keuchhuſten e à Glas 75 9 u nur ächt wenn
mit Gebrauchsanweiſung der AnnenApptheke in Dresden verſehen J Bar cK Co Halle n S

Dr Netsches Ver auungs nd hobenwessenz empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Ketien Ge
heilt alle Maägenleideü Migräne und Nexrvenleiden à Glas 75 u 4 mit sellschaften sowie jedem Privat und Gesehäteinanne ihre vorzüglich
Gebrauchsanweiſins zu beziehen von der AnnenApotheke in Dresden eingeridhtoets und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen wersehenen

Guts erpachtung Annoncen Dxpedition
zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller ArtDas dem Herrn Vietor Peter gehörige im Mansfelder Seekveiſe amtitenen Wie gesehuftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge S

belegene Gut mar T e aber J mit rem AreolTereitwinieget Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Aut
von 167,6620 ha und 3 r R Avrit wird trägen höchste Rabatte uach Vebereinkunſt Annahme von Offertbriefenum Donnerstag den 45 Apr l 1886 kostenlos und unter e

a 10 Uhr im Hötel hr Sag ehe a gete VI coneauf 12 Jahre von Johannis 188 ab S meiſtbietend T

zeichnet sich vor allem dureh ihren bedeutenden Gehalt an Kohlenverpachtet SZur Uebernahme iſt ein Vermögen von 96,000 Mark er Siure aus ist als für den baulichen Gebrauch besönders einpfehlens
werthaand wird mit vorzüglichen Erſolge gegen alle eatarrkaforderlich

S üehen Leiden des Kenropfes Rachens Nagens u s angewendetd ſceanten wen n des Giltes e
melden dort ſowie bei dem izrath Schlieckmann in Halle a SS e i n le R P I PDMSER CATARR PASTEe e ehe éeht wit Bieſpiomde in oynlen Sehaehtein in runden Biechadosen mit unserer Virma

I betde aus den echten Salzen unserer Quellen dargestelltBMSER QUELLSA I in fiesger Form um Inhbaüren Gurgein u 8 w
S En gros in Naſe a S bei Helmbold Co sowie Pastillen bei Wün
R NKathe ferner in der Hürsthapotheke Engelnpotheke öwenapotheke
h Waisenhsusapöotheke Apotheke um deutschen Kaiser bei Sohnke

Waltsgott Albert t sowie in den Apotheken in AlIsMlleben Arterp r T Gröhbrzig äiehichendteir Hettstedte an e à ücheln fontsehenthah Mons Wectis
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